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der dûuewfdjred?
2Juf der Gtubalpe ftand eine Kuh um. (Sirvige

.Cage fpäler roar in den 25lältern 3U lefen, dajj ein

graufes Untier auf der Stubalpe erfchienen fei, eine
Kuh meuchlings ermordet, aufgefchnitten, aufgefreffen
und fortgetragen habe. Sie 23auern kriegten einen

grofien Schrecken. Um aber in den Komparatio 3U

kommen, mufite eine roeitere Kuh ermordet,
aufgefchnitten ufro. roerden. Sa kriegten die 23auern, als
fie in den Blättern lafen. dafi 10 Kühe, 20 Schafe
und 34 (Bibli uon dem graufen Untier ermordet,
aufgefchnitten ufro. roürden, den grammatikalifch gan3
richtigen größeren Schrecken. Sollte es bis 3um
Superlatio kommen? 2Tein. da3u durften es die
tapfern Sergföhne nicht kommen laffen. Gin Kriegsrat

rourde abgehalten und befchloffen, nach3uforfchen,
roas denn eigentlich für eine Sorte Sier es fei, das
da 40 Kühe, 80 Schafe und 138 ©ibli meuchlings
ermordet, aufgefchnitten ufro. habe. 3n der 3roeiten
Sitjung beim 2idlerroirt rourde befchloffen, an.3u-
nehmen, dafi es ein 23är fei. Gs roar alfo ein 23är,
der 60 Kühe, 100 Schafe. 168 ©ibli ermordet ufro.

211s die 23erluft3ifferH aber innert einer 2Boche auf
das Soppelte fliegen, meinte der Cehrer, der fchon
immer ein gefcheiter 2ïïann geroefen roar, einen fo
grofien 21Iagen könne ein 23är nicht haben. Sas
müffe fchon 3um mindefien ein Cöroe fein. Gine
Cöroinl" oerbefferte der Sorffchneider, denn er hatte
die fije ödce- dt>E> °'e 2Seiber immer das 2Uaul
befonders roeit aufriffen. ©ut alfo, es roar eine Cöroin.
Solglich mufite ein Cöroenjäger her. Sa der Staat
die Omportkoften oom Sudan bis auf die Stubalpe
unbegreifllcherroeife nicht bereinigen roollte, mufite
man fich mit einem aus der Umgegend begnügen,
der 3U ßaufe eine prachtoolle Scheibe befafi, die den
Söüftenkönig mit furchtbarer Kealität darfiellte. Gr
hatte fogar einen Soppelfchroelf, roas dem Cehrer,
der fchon immer fo ein aufdringlicher Siebengefcheiter
roar, fehr oerdächtig oorkam. 2Tichtsdeftoroeniger rourde
befchloffen, diefen Cöroenjäger auf die Sährte des bis
anhin noch immer unbekannten Untiers 3U fchicken, das
mittlerroeile 80 Kühe, 200 Schafe und 238 ©ibli meuchlings

ermordet und aufgefreffen hatte. 21ngefichts der
Cöroenfährte ftellte der 2Sappentierjäger feft, dafi es
keine Cöroenfährte, fondern die oon Ceoparden fei. Sie

ßaare konnten einem 3U 23erg ftehen. Und roeit und
breit roar keine ßoffnung 3U erblicken! 2ius den
Ceoparden rourde fchiiefilich ein Glefant, qu.s diefem
ein 21Tammut, und als fchiiefilich, roie im Sonntagsblatt

3u lefen roar, der 23erluft fich auf 100 Kühe,
400 Schafe und 499 ©ibli be3ifferte, ftand es feft. dafi
man es mit einem ^chthoofaurus 3U tun hatte. Sun
roar guter Sat teuer. Und der Schrecken erreichte
den Superlatio.'

Sber da kam der fcheufiliche Sommer den armen
Sauern 3U ßilfe. Sas Sieh mufite abgetrieben roerden.
211s es in die Ställe einlief, 3ählte man insgefamt
3630 Stück. Sogleich machte fich der Cehrer an die
Statiftik. 3220 Stück roaren 3ur Sommerung getrieben
roorden, 409 als Sachrouchs da3u gekommen, machte
3629, eine Kuh roar umgeftanden : Summa summarum
3630 Stück.

Sa ftellte fich heraus, dafi der Sauernfchreck, das
graufe Untier nicht ein Sär, eine Cöroin, ein Ceopard,
ein Glefant oder THammut oder gar ein [JchthQofaurus.
fondern ein Berliner [Journalift geroefen roar,
der fich feinen Serienaufenthalt oerdienen roollte.

Abraham a Santa fflara

Wer nach BASEL kommt, besucht die

Bierhalle St. Klara

Formoplnol"
ist das einzige und angenehmste, schnell wirkende Desinfektionsmittel und
können Sie Ihren werten Gästen sowohl im Gastlokal, als auch in den
Wohnzimmern jederzeit eine frische, staub- und rauchfreie Luft bereiten.

Man wende sich zwecks kostenloser
Vorführung dos Apparates an den Vertreter 1152

R. Seilner, Zürich 6, Lindenbachstrasse 56

Zahle Geld
zurück! 1008

Eine herrliche, edelge-
formte Büste und rosig-
weisse Haut erhalten Sie
durch mein Tadellos",
das Vollkommenste dieser
Art. Bildet kein Fettansatz

in Taille und Hüften.
Aeusserliche Anwendung.
Zahlreiche Anerkennung.
Garantieschein auf Erfolge
und Unschädlichkeit.
Diskrete Zusendg. nur durch

Frau Â. Nebelsiek, Braunschweig
Breite-Strasse 196 (Deutschland).

1 Dose 4 Fr, per Nachnahme 40 Cts. mehr.
2 Dosen 7 Franken zur Kur erforderlich.

Harn- und Geschlechtsleidan
(Folgen schlechter Gewohnheiten)

Impotenz, Epilepsie, Neuralgien. Ischias, Rheumatismus, Gicht,
Blasen- und Nierenleiden, skrofulöse Augenentzündung,
Bettnässen, Hautausschläge und Flechten jeder Art, Staar, Drüsen,
Kropf, chronische Frauenleiden jeder Art, heilt brieflich mit
unschädlichen erprobten Mitteln ohne Berufsstörung diskret

Dr. med. Fries, Speziaiarzt b. chronischen Krankheiten

Zürich I, Waldmannstrasse 8. 1019

s
~ Man verlange Prospekt.

Fnssgescliwüre.
Zeige Ihnen hiemit an, dass meine Wunde mit Entzündung,

Geschwulst, Schmerzen und Ausfluss, dank Ihrer ausgezeichneten,
auf brieflichem Wege verordneten Arzneien, vollständig

geheilt ist. Ich werde mich bemühen, Ihre Wissenschaft zu
rühmen, wo es mir .möglich ist. Frau E. Berger, St. Imier.
Beglaubigt par la Municipalité de St. Imier le 23 février 1912.
1048 Möns. E. Cbappuis, maire.
Adresse: Hellanstalt Vibron", Wienachten Nr. 50 bel Rorschach.

1062

Z. Zink, Velos
Stauf facherstrasse 23. U57

Triumph, Mars, Geier und Alcyon
sind die besten.

Verlangen Sie grat is den Katalog 1913
oder besichtigen Sie mein Lager.

Darlehen in jeder Höhe.
Sie finden wichtige Mitteilungen

in Bd. 2 (Fr. 1.25) des [1168
Argus - Verlag, Goasau-St. G.

Amerikanische

Restaurant-Buchführung
(System Frisch")

ist die praktischste Buchführung

für Wirtschaftsbetrieb.
Bücher mit Anleitung 20 Fr.
Verlangen Sie gratis Prospekt.

H. Frisch, Zürich
Bücher-Experte 1042

ßafien Sie Öhre
Ohreo, Phonographen

Grammophone,

Automaten, Musikapparate

nirgenbs anbers
reparieren als

beim
2lufomûfcn=5rei)

SKühleiteg 2
-Sürich

yangjäbr., betoäbrfer gaebmann.

Darlehen und Hypotheken
vermitt. streng reell und diskret.
Kein ¦ Vorschuss-Gescbäft. Offerten
an Postlagerkarte 139, Hauptpost
St. Gallen. Rückporto beifügen. 11192

Drucksachen aller Art
liefer* rasch und billig

JEAN FREY, Buchdruckerei
in Zürich

Hygien. Bedarfsartikel.
Garantiert sicher, billig
und ärztlich empfohlen. 1133

Kluge Frauen und Männer
verlangen rechtzeitig
Gratisprospekte vom Versandhaus

Aesculap, Kreuzlingen 5.

Kropf
ist Erkrankung der sogenannten Schilddrüse",
eines höchst lebenswichtigen Organes. Leider
hat man ihr früher zu wenig Bedeutung
beigemessen, doch die neuen 'Forschungsresultate
lauten sehr ernst; denn fast alle an .Kropf
Leidenden weisen die mehr oder minder
ausgeprägten Merkmale einer Stoffwechselkrankheit

(Säftevergiftung bezw. Blutentmisehung) oder Zirkulationsstörungen auf.
Hiemit stehen aber im Zusammenhang : Herzaffektionen, kalte Hände und
Ftlsse, Gereiztheit (leiehte Nervosität und Hysterie), Beschwerden in Schultern
nnd Genick, Kopf-Druck und -Schmerz, Ohrensausen, Glotzaugen-Krankheit
(Basedow), Verblödung (Kretinismus), Schling- und Atmungsbeschwerden bis
zu Erstickungsanfüllen und plötzlichem Ableben sowie eine Menge anderer
lästiger N-ebenerscheinungen, die man bisher fälschlicherweise andern Ursachen
zuschrieb also gewiss bedenkliche Zustände, die mahnen, diese Krankheiti nicht leicht zu nehmen. Näheres durch mein Btlchlein Kropfkur" à 30 Cts.
Man sende keine Krankheitsbrsohreibung ein und suche mich nicht auf.
S. M. Kehl, alt Heilanstaltsdirektor. Winterthur.

sMännerkrank-i
X

heiten und Nervenschwäche, von Speziaiarzt Dr. med. Rumler.
Preisgekröntes Werk. Wirklich* brauchbarer, äusserst lehrreicher Ratgeber
und bester Wegweiser zur Verhütung und Heilung von Gehirn- und
Rückenmarks-Erschopfung, Geschlechts nerven-ZerrüttungFolgen nervenruinierender Leidenschaften und Excesseund allen sonstigen geheimen Leiden. Nach fachmännischen
Un eilen tür jeden Mann, ob jung oder alt, gesund oder schon erkrankt,
von geradezu unschätzbarem gesundheitlichem Nutzen. Für
Fr. 1.50 in Briefm. franko von Dr. med. Rumler Nachf., Genf 477.

Gratis
und verschlossen erhalten Sie meine
Prospekte für Bedarfs- Artikel zur

Kleinerhaltung der Familie
sowie sämtliche hygienische Artikel

J. BIELMANN, BASEL
aap. 8. 126) IS Kahlenberg IS 1098

Herren
welche vorzeitig

die Abnahme
ihrer Kraft wahr-

f nehmen, wollen
sich meinen

Prospekt gratis kommen lassen.

E. Herrmann, Apotheker
Berlin No. 40

(15/178) Neue Königstr. 2 [1147

o
*T?

6 Stück Fr. 2.2t S Muster à 50 Rp.
REISCHMANN «2 ZÜRICH 6/27

3 1189Xu
t/1

yg. Artikel
Nur beste Spezialmarken

kauft man bei
W. Wanner, Zürich!

Schützengasse
Ecke Bahnhofstrasse

Prospekt gratis u. franko

* Gratis +
Und diskret versende ich den neuesten
Katalog über sämtl. hygienischen Bedarfsartikel.

AlleSort Damenbinden, Frauen-
douchen etc., komplette Irrigateure
schon von Fr. 3.50 an. Kluge Eheleute
versäumen es nicht. F. Kaufmann zur

"Samaritana, Kasernenstr. 11, Zürich.
(Erstes Spezialgeschäft).

Bei Einsendung von 50 Cts. in S
Marken ein Spezialmuster extra. §g

Hygienische Bedarfsartikel
ÜIh und Gummiwaren

Spe/ialmarke «Chantecler* 5.50;
*Neverrip> 4.50 p. Dtz. Preisliste mit
100 Abbild, gratis versohl. Denkbar
grÖs«te Auswahl bei massig. Preisen.
Sanitätsgesehäft p. Hübscher
Seefeldstrasse 98, Zürich 8. [1160

Gratis
nicht, aber billig sind unsere

Pariser Gummiartikel
Grösstes Baus der Schweiz in Gummiwaren

6. Lehmann -Zimmermann
Preiergasse 8 Badergasse 7 ^Zürich I, beim Limmatquai g

uch über die Ehe
von Dr. Retau, mit 39
Abbildungen, statt Fr. 3. nur
Fr. 1.25. Schmerzlose
Entbindung Fr. 1.50.
Kleine Familie, statt
Fr. 2. nur Fr. .75. (1119
H. Oschmann, Kreuzlingen Nr. 26

Das

beste Blut-
Reinigungsmittel ist 1096

Models Sarsaparill
gegen alle Krankheiten, die von
verdorbenem Blut oder von chronischer
Verstopfung herrühren, wie:
Hautausschlag, Röte, Flechten, Jucken,
Skrofulöse, Augenlidentzündungen,
Syphilis, Hämorrhoiden, Krampfadern,

schmerzhafte Periodenstörungen,
Rheumatismus, Migraine,

Kopfschmerzen, Magenbeschwerden etc.
Sehr angenehm und ohne
Berufsstörung zu nehmen. ' Vi Flasche
Fr. 3.50; ^Flasche Frf 5.- ; 1 Flasche
für eine vollständige Kur Fr. 8.
Pharmacie Centrale, Model &
Madiener, Öjtue du Montblanc, Genf.
Zu haben In allen Apotheken. 7467S.
Verlangen Sie ausdrücklich
die echte Models Sarsaparill

ver Sauernschreck
Auf oer Stubalpe stand eine Ruk um. Einige

Tage später war in äen Blättern zu lesen, äaß ein
grauses Untier auf äer Stubalpe erschienen sei, eine
Ruk meuchlings ermoräet, aufgeschnitten, ausgefressen
unä fortgetragen Kode. Die Bauern kriegten einen

großen Sckrecken. Um aber in äen komparativ zu
kommen, mußte eine weitere Ruk ermoräet.
aufgeschnitten usw. weräen. Da kriegten äie Bauern, als
sie in äen Blättern lasen, äaß 10 Rllke. 20 Sckase
unä 24 Gihli von äem grausen Untier ermoräet,
ausgeschnitten usw. wuräen, äen grammatikalisck ganz
richtigen größeren Sckrecken. Sollte es bis zum
Superlativ kommen? Nein, äazu äurften es äie
tapsern Bergsökne nickt kommen lassen. Ein Rriegs-
rat wuräe adgekalten unä beschlossen, nackzuforscken,
was äenn eigentlick für eine Sorte Tier es sei. äas
äa 40 Rüke. 80 Schafe unä IIS Gihli meuckllngs
ermoräet. aufgeschnitten usw. kabe. In äer zweiten
Sitzung beim Aälerwirt wuräe beschlossen, anzu-
nekmen, äaß es ein Bär sei. Es war also ein Bär.
äer 60 Rüke. 100 Sckase. I6ö Gihli ermoräet usw.

AIs äie Derlustzisfern aber innert einer Woche auf
äas Doppelte stiegen, meinte äer Lekrer, äer schon
immer ein gesckelter Mann gewesen war. einen so

großen Magen könne ein Bär nicht Kaden, Dos
müsse sckon zum minäesten ein Löwe sein. ..Eine
Löwin!" verbesserte äer Dorfsckneiäer. äenn er katte
äie fixe Iäee. äah äie Weiber immer äas Maul be-
sonders weit ausrissen. Gut also, es war eine Löwin.
Solglick mußte ein Löwenjäger ker. Da äer Staat
äie Importkosten vom Suäan bis auf äie Stubalpe
unbegreistlckerweise nickt bewllllgen wollte, mußte
man sich mit einem aus äer Umgegenä begnügen.
äer zu Kause eine prachtvolle Scheibe besaß, äie äen
Wüstenkönig mit furcktborer Realität darstellte. Er
batte sogar einen Doppelsckweif. was dem Lekrer,
der schon immer so ein oufdringlicker Siebengescbeiter
war. sekr oerdäcktig vorkam. Ricktsdestoweniger wurde
bescklossen. diesen Löwenjäger auf die Säkrle des bis
anbin noch immer unbekannten Untiers zu schicken, äas
mittlerweile SV Rüke. 200 Sckase unä 22S Gihli meuck-
iings ermoräet unä aufgefressen katte. Angesichts äer
Löwensäkrte stellte äer Wappentierjäger sest. äaß es
keine Löwensäkrte. sonäern äie von Leoparäen sei. Die

Kaare konnten einem zu Berg steken. Unä weil unä
breit war keine Kossnung zu erblicken! Aus äen
Leoparäen wuräe sckließlick ein Elefant, au.s äiesem
ein Mammut, unä als scliließlick. wie im Sonntags-
biolt zu lesen war, äer Berlust sich auf l00 Rübe.
400 Sckase unä 4?? Gihll bezifferte, stanä es sest. äaß
man es mit einem Icklkgosaurus zu tun katte. Run
war guter Rat teuer. Unä äer Schrecken errelcbte
äen Superlativ.

Aber äa kam äer sckeuhlicke Sommer äen armen
Bauern zu kZilfe. Das Biek muhte abgetrieben weräen.
AIs es in äie Ställe einlief, zöblte man insgesamt
2620 Slllck, Sogieick mackte stck äer Lekrer an äie
Statistik. 2220 Stück waren zur Sömmerung getrieben
woräen, 409 als Racbwucks äazu gekommen, mackle
262?. eine Ruk war umgesianäen : Loculns suinmarum
2620 Slück.

Da stellte stck keraus, äah der Bauernsckreck. das
grause Untier nickt ein Bär. eine Löwin, ein Leoparä,
ein Elefant oäer Mammut oäer gar ein Icktknosourus.
sonäern ein Berliner Journalist gewesen war.
äer stck seinen Aerienaufentkalt veräienen wollte.

Ztdranam o Santo Clara

«er nso», iLAZUil. kommt, besuoki rlio

àlià 5t. ülm
roirmopliilliil"
k. Sellner, ZÜrivK k, UnäenbaeliiZtra-ZiZk ök

1008

Mus ksrilioks, sdsIZs-
kormts Lüsts uud rosiZ-
vsisss Haut erbs.It.Sll Lis
durok msill ,,?sälello»",
das Vollkommsllsts dis8sr
^.rt. Lüdet kvill ?sttàll-
Skà ill Trills uoä Hüktsu.
^.susssrlieks ^uvsuduuA.
Taklrsiobs ^llsrksuuullK.
Llaralltiesoksill s,uk i?rkolAS
uvâ Illlsobädliobksit. Ois-
krsts ^usslldA. llur durck

krau 4. Ak08l8lkk. Krsllll8àkis
Lrsite-Ltràsss 196 (Osutscklsud).

1 Oo8S 4 ?r, psr I^àokus.kms 40 Ots. mskr.
2 Oc>8su 7 ?rg.llksll 2ur Xur srkoidvrlisk.

(i?olKSll 8su1s<:kter Osvokllksitsll)
Impoten?, Upllepsie, i^eursiglen. Isoklss, kkeumatlsmus, Klokt,
Kissen- unä lVIersnIeiäen, 8kroku1oss àAsueàûuduuA, östt-
llàs8su, Lsutsussokläxs uoä ssleotiten ^sdsr ^rt, Aa»f, vrÜ8«n,
Kropf, otiroiàotie frsusnieläen isdsr ^rt, bsilt drlsnloti mit
Ull8obädliobell srprodtsll Nittslll okns LsruksstöruuZ di8krst

vr. meil. pries, 8pe?iàt b. eksoni8i:tiö!i KsZiiklieitsn

Illrivl» I- Wslomsnnsti-ssse 3. 1019

^ I-^I ilsu vsrlàllAs ?ro8pskt.

^SÌAS Ilillsu kismit äu. ds.8s msillv ^Vuuds mit Z?llt2ülldullA,
Essobwulst, Lokmsr^sll ulld .^ust'Iu88, daok Ikrsr s.u8AS2siok-
vstso, auk driâoksm îsAS vsrordustsu ^.r^osiso, voll8tâlldiA
Asksilt ist. lob verds mieb demüksv. Ibre ^Vissollsokakt ^u
rukmso, S8 mir müAlicb ist. f^su L. verger, 8t. Iniler.
LsKlsubÌAt psr là Nuuicixalit^ ds 3t. Imisr lo 23 lêvrisr 19l2.
1048 Nous. I?. Lbappuis, ms-irs.
^drsiss: XvIIanàlt Vidron", iViensoliien l»r. 50 dsi Kor8otisoti.

l0S2

Z. Zink, Và
Stsuttscnerstrssse 23. N57

rriumpti, IVtsrs, lZeier nnd ^Icvon
sincl clik» besten.

Verlangen Sie ^rst>!, <len Katalog IA3

lZgrlelikn in jklisr i^öke.
Lie kindev ^vientixe Äittkiluv»iev

in Lll. 2 l?r. I 2S> äes sllW
»?gu» » V«i>I»g, Lo»»su -St «

^mei'il<sni8<:iis

<8^8tsm t?ri8ob")
Ist äls prsktisvtiits lZuokfiik-
rung für itVirt8vk»ft«detrieb.
lZiioker mlt Anleitung 20 fr.
Vsrlsngen 8le orsti8 f'i-oipekt.

lZüvlier-Lxpvrts 1042

Lassen Sie Ihre
Mkll.I'lWM-OlZII
kfWWIlIllllie, »Illll-

mà^tisûiiZDMe
nirgends anders

reparieren als
beim

Automaten-Frey
Muhlesteg 2

Zürich -----
Langjähr., bewährter Fachmann.

vsrlsken und »»potksltsn

St. vnIU-n.'kllâportn beikü^n!' >U!12

0ruck5lleken aller ürt
livtert r-ìsvli uncl dilliz

l(>W fsSllkN UM

ist ^rkrîìnknnx cler sn^ensnnt^n ,8edila<lrnse',

8. ». KsnI. alt N<zil!i.n»Iàtri>lttràtvr. llltin^ortnur.

keiten^nnü >îsrvellsck^ !>eke, vnn Spp^iîìlîìr^r Or. rneà. Ruinier.

Niivlionniiii'll» »vköpfung N««l:lilo«:kis>ioi'voi> ^oï>i»iitî>»>s
s^olgsn nsi'voiii'uinivi'vnrt»»' l.virivn»c:k»ft«n unit ^xvv»»ounrs»II«i> «onstìg»»' goNoiinvn Uoiiilsn I î»lolin»ânni»vtion
von Nv^sriviu unsritiSt^Iianon, gssunlNivitlick«»« Huîiei,. i?ür
?r 1 S0 in Lrietm. kranko von Ni». Numlvi» Kiaokt., Kon» 477.

à re/vcàne" L/e me/M

âà/'/fsà/^ à /'s/»///?

!/Zg.S.IZS> /S ^êà/M /S 1088

kerren
»vlrrmsnn- àpMà

llö/178> I»eus «öni«slr. 2 III47

VStü.k ?i.2.2c v Cluster à SUIi>>

^ükicn s/27

S
UZ

ijg. kiMl
liur oeste Speàlinarlien

^^znnss,Iüsil.Ii1

5 kratiz
Uncl âîslcret versencle icn clen neuesten

srtiket. ^UeSort. Öamenkmaen. r^r.,uen-
«loucnen etc., komplette IrriMteurs

versäumen es nickt 1^. Kaukmann Ivo
'Ssmarit-n-i, Xssernenstr. II, Äirirk.

Dis ken ein Speiizlnmster extrs. ^

^Änitäts^eseliütt p. »iAll»»v»>«i»,
LsàUI.i.u--,' !«. ?iie>i<:I, ». lllM

^sniZki' Kumnàiîel
üsözzkz ösils lier Zi:Ii«slî lo kWiM-Mii

llvk übss liie eke

?r 25 SlîKinon-Io»»
l^ntdinitung !^r I 20
lltloin« ksniiliio, t tt
?r. 2. nur I-r. ,75, >> I Ig

Noinïglingsniîttsl ist 1096

Moilels Ssrsspsri»

nussollî».^, Räte, >'lecàìen, Zucken,

Svpnili»,^ Illlinnrrlioicïkn, liiaiupk-

?r°A!Ä! -t^^scl?« tr, 5.-^1 ?í.?scde

PI«»I»n,»vi« vsntl»»!». >l àel à
^lacllensr, iZttus clu ^lontdl-unc, g»»?.
?u nsden In sllen ^potneken. 74K7L,
V«ni»ng«n Sio »u»«i!i't><zllliiv»>
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